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Das Geburtshaus von Wilhelm Conrad Röntgen in 
Remscheid



Erst 1870 begann Röntgen seine 
Tätigkeit auf dem Gebiet der Physik. 
Das war in Würzburg. 



1878 kehrte Röntgen nach Würzburg zurück, wo er 
1886 Strahlen entdeckte, die alle Gegenstände 
durchdringen. 



⚫ Die ersten Versuche der Röntgenstrahlen



Das ist ein Scan des 
historischen Dokuments von 
Röntgen: «Über eine neue Art 
von Strahlen» (1895)

Röntgen nannte sie 
"X–Strahlen”, um ihre 
geheimnisvollen 
Eigenschaften zu bezeichnen



Das erste Röntgenbild – das Röntgenbild der Hand seiner 
Frau



⚫ Für seine Entdeckung erhielt Röntgen 1901 als erster 
Physiker den Nobelpreis. 



⚫ Die Röntgenstrahlen haben schnell eine große 
Verbreitung in der Medizin,  in der Industrie  und in 
der Sicherheit gefunden. 



Eines der ersten Röntgen-Denkmäler wurde 
am 29. Januar 1920, noch beim Leben des 
Gelehrten, in Sankt-Petersburg errichtet. 



Röntgen-Denkmäler gibt es in Odessa, in Gießen, in  
Berlin. 

Röntgen-Denkmal in 
Gießen

Röntgen-Denkmal in 
Odessa



⚫ Nach seinem Tode 1923  wurde mit seinem Namen die 
Straße in Sankt –Petersburg genannt.



In Russland nicht nur in Sankt –Petersburg, 
sondern auch in Orenburg gibt es 
Röntgen-Strasse



Die Strassen In Deutschland – in Berlin, in 
Frankfurt am Main, in Hamburg, Hannover, 
Bremen und noch in vielen deutschen Städten 
und anderen Ländern tragen den Namen 
Röntgens. 

Leibnizschule Röntgenstraße, 
Hannover

Röntgenstraße in  Frankfurt am 
Main



⚫ Wilhelm-Röntgen-Realschule in Dortmund.

In Remscheid-Lennep, in Röntgens Heimatstadt, gibt es 
Röntgen-Gymnasium in der Röntgen-Strasse 12 und auch 
Röntgen-Stadion. 

Oberrealschule  in Würzbu
rg 



⚫ Wilhelm-Röntgen-Realschule in Dortmund.

Wilhelm-Röntgen-Schule n gibt es in 
Dortmund, in Würzburg, in Hannover
.

Oberrealschule  in Würzb
urg

Leibnizschule 
Röntgenstraße, 
Hannover



Jedes Jahr am 10. Dezember wird in Würzburg 
der Wilhelm-Conrad-Röntgen-Preis und 
Röntgen-Medaille an den besten Physikern  der 
Universität Würzburg verliehen.


